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MckiMMat! Ml Macher Mnng Ur.194.
(1873—1) Nr. 1662.

Zweite exec. Feilbietung.
Pom t. t. Bezirksgerichte ?ieumartll

wird betaimt gegedcn, daß zu der mit
dieS^crichtlichem Bescheide vom 15. Juni
1872. Z 1219, auf den 14. August l. I .
angeordneten executive« Ftilbietung der
der Thcrcsie Padar gehörigen, an der
Realität Url'.<Nr. 13 aä Herrschaft Kie«
selstein, GrddchS.'Nr. 624, auf Grund
deS EchuldschcilKS vom 30. Dezember
haftenden Forderung von 159 ft. 32 ^, lr.
C. M . oder 167 si. 52 lr. ö. W. sammt
Anhang kein Kauflustiger erschienen ist,
weshalb zur zweiten und letzten auf den

12. S e p t e m b e r 1 8 7 2
ange ordneten Fcilbielungslagsatzung mit
dem früheren Anhang« geschritten wird.

K l . Beziill'a.ericht Nlumarlt l , am
14. August 1872.

(1943—1) Nr. 3806.

Erecutive
Nealitätelt-Versteigeruttg.

Pom l. l. Bezirksgerichte Lanostraß wird
bekannt gemacht:

Es sei üder Ansuchen deb Herrn M i -
chael Kodr^ von Münlendorf i>ie execu-
tive Persttigerung t>er dem Martin Kv'
d i i i von <ö^lnll gehörigen, gerichtlich auf
540 ft. geschätzten Realität 8ud Rcctf«Nr.!
50/2 2ä Grundbuch der Herrschaft Thurn»
amhait bewilliget und hiezu drei Fellbie«
tungs-Tagsatzungln, und zwar die erste
auf den

1 3. S e p t e m b e r
die zweite auf den

15. O l l ob er
und die dritte auf den

15. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr
in der l. k. AmtSkanzlci zu ttandslraß. mit
dem Anhange angeordnet worden, d̂ ß die
Pfandrealilät bei der ersten und zweiten
Fcilbiclung nur um oder über den Schz,.
zungSwerth, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegebcn werden
wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins.
besondere jeder Licitant vor gemachtem An.
b°te ein lOpelc. Badium zu Handen der
LicUationscummission zu erlegen hat, so
wie das Schatzungsplolololl und der Grund-
buchseftlact lünnm in der dieSgerichtlichen
RegiUllltur eingesehen werden.

K. l Bezillsgericht Landstraß, am
25. Oktober 1871.

(1944—1) Nr. 180.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Landsttaß
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Colaric von Slinovic die executive Pe^
steigerung der dem Michael Ovij^t von
Nuhdorf gehörigen, gerichtlich auf 1179 ft.
50 lr. geschätzten Realität 8ub Urd.»
Nr. 19 ' / , ää Stiftehertschaft Landstraß
bewilliget und hiezu drei FeilbietungS-
Tagfatzungen, und zwar die erste auf
den

4. S e p t e m b e r
die zweite auf den

4. O k t o b e r
und dritte auf den

5 N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr in
der k. t. AmlSkanzlei zu Landstraß, mil dcm
Anhange angeordnet worden, daß die Pfand>
realität bei der ersten und zweiten Feilbic»
tung nur um oder über den Schätzuugs-
werth, bei der drillen aber auch unter
demselben hintangegeben werden wird.

Die LicitalionS'BedinMsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Padium zu Handen dcr
tticitations-Commission zu erlegen hat, so
wie da« Schätzung?.Piolololl und der

i Grundbuchs-Extract tonnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen wcrden.

> K. l . Bezirksgericht Landsttaß, am
16. Iaiiner 1872.

( 1 9 4 6 - 1 ) Nr.' 2204.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Landstraß
Wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der l. l. Finanz»
procuratur für Krai« die executive Pel«
steigerung der dem Gregor Bozii gehöri-
gen, gerichtlich auf 100 si. gcjchahtln, in
Gr.'dine Hs.»Nr. 3 gelegenen, im Grund»
buche dcr Herrschaft Thurn^mhart 3ud
Reclf.. Nr. 68 vollommei'den Realiläl
bewilliget und hiczu drei Feilbielungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

4. S e p t e m b e r
die zweite auf den

4, O k t o b e r
und die dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 10 Uhr
hiergerichts mit dem Anhange angeordnet

worden, daß die Pfandrealitüt bel der
ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über den SchätzungSwerth, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hintan-
gcgebm werd.n ^ . ^ .

Die Vicllativtis Bcdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10perc. Padium zu Handel»
der kicitationS'Commlssioll zu erlegen hat,
so wie das SchätzungS^-Prulotoll und del
OrundbuchS-Efttact können in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Landstraß, am 2. Jul i 1872.
(1882—1)' N r l 5181 .

Executive Feilbietung.
Pon dem l. k. Bezirksgerichte Fei«

striz wird bekannt gemacht: Es sei über
Ansuchen des Herrn Dr . Anton Pfeffei ei
von ^aibach gegen Johann Eucel von
Grafenbrunn M o . 79 ft. 77 kr. c. u. e.
nie mit dem Bescheide vom 2. Mäiz
1872, Z. 1619, auf den 10. Ma i , Uten
vtuni und 12. Jul i 1872 angeordnet ge»
wrscnc, jedoch sistlrle executive Sellbietung
dcr RealltiU Urb.°Nr. 397 und 410'/ ,
3.ä Herrschaft AdelSberg im Reassunu-
rungswege und mit Beibehaltung des
Oils« der Stunde und mit dem vorigen
Belsatze auf den

13. S e p t e m b e r ,
15. O k t o b e r und
15. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

angeordnet, und dem Nachlasse des ver-
storbenen Franz Cuccl und dem abwe«
senden Ialob Sajn zur Empfangnahme
der für Vlese Personen beslimmien Feil<
bietungSrubrilen Herr Franz Benigei
von Dornegg zum ourilwi- üä llotum
bestellt woidcn.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, am 28sten
Juni 1872.
(1809—3) Nr. 8460.

Reassumilung drittcr exec.
Realitäten-VersteigclMlg.

Pom t. l. städt.'dclcg. Bczlrlsgerichtr
Vaibuch wird bekannt gemacht:

Es habe über Ansuchen deS Georg
Dclmola von ElSncrn die executive Fell«
bietung der dem Johann Iczct von Tschcr»
nulsch gehü'igtn, gelichtlich a^f 553 ft. ge-
schützten, im Orul.dbuche der Sieuelge.
meil'de G«mllng uub Eml ^1ir. 27 oor-
lvmmcndcn Rcalltäl im RlassumirungS-
wege bewilliget und hiezu die Fnlbirlungs.
Tagsutzung. und zwar die dritte, auf den

4. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,
vormittags von 10 bis 12 Uhr in der

NmtSlanzlei, mit dem Anhange augeord-
net worden, daß die Pfandrealilät bei
dicser Feilbletung auch unter dem Schäz-
zun^swcrthe, hintangegcbcn weiden wird.

Die Licitationsbedingnissc, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOpnc. Padium zu Handen
der Licitatiou«-Comlnission zu erlcgcn hat,
so wie das Schätzunasprolotoll und der
Grundbuchscxlracl lönuen in der dicsge«
richtlichen Registratur eiiM'schen werden.

Laibach, 24. Juni 1872.

^ l562 -3 ) 3lr. 1952.

Erinnerung
an M a r t i n S e l o v i n , M i c h a e l
S p e l a r , A n t o n B o g a t c l , M a r «
g a r s l h S o b e r , P a l e n »in V r e -
z e c u»d d»reu unbeluinUc Rechtsnachfolger.

Von dein k. l. VezntSgerichtc Scuofclsch
wird den Martin Scluvi", M'chcicl Ep.«
lar, Anton Vogalel, Margareth Solcr,
Valentin Grezec und derrn unbekannt.n
3iechlsnachfolgern hiemit erilmerl:

Es habc wider dieselben bei diesem Oe-
richte Andreas RcS^ucr von S l . Viich,^cl
die Klage auf Prrjährt' uud Erlojch,,"«
etkliirung liniger Tabula,sätze nngebiachl,
worüber zur ordentlichen mündlichen Pcr»
Handlung die Tagsatzung auf den

5. O k t o b e r 1 8 7 2 .

früh 9 Uhr, bei diesem Gerichte angeordnet
worden.

Da der Anfe:lthallsolt 5er Geklagten
diesem Gerichte nnbtlal'nt und dieselben
vielleicht auS den l. t. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu deren Vertretung und
auf de>cn Gefahr uud Kosten den Herrn
Earl Dlmsar von Senoselsch als curator
3,6 acwlli bestellt.

Dlejelbln wcrden hicvon zu dem E»de
verständiget, damit sie allenfalls zu rech'
ler Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bcst.llcn, auch d'esclN
Gerichte namhaft ni'ichcn, ubcrhaxpt im
ordnungsmäßigen Wege einschleilln und
die zu ihrer Perlhcidlgung lrsorderl'chc«
Schrille cinleilcn lün»en, widrigcnS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curaior
nach den B^stimnilingen die GclichtSold-
nung verhandelt wcrdcu wild mid o>c Ge-
klagten, welchen es üvligens siei stlbt. ihre
Ncchlsbehrlfe auch dcm benannten Euraior
an die Hand zu glben, sich die aus citier
Perabsüumuna enlslcb.cndcn Solgen scldst
beizumessen habcn werden.

K. l. Vczillsgericht Lenoselsch, am 4len
Juni 1872.
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Die l i 4 VliHilHlnhe der

Wiener Commissions-Ban!
Schottenring 18

nnitürt

lt<"#ac£r«-fttf*ličkiiB<*
°uf nachftchfüd vcrzrichncle kosgruppen und sind dicss Zusammtllstellliiicisli scholl a»3 1
dem Gnmde zu drn vorlhellhaftcftm zu zählcl,. da jrdcm Inhalier linrS solchcil Ve-
zngSschrlncs die Möglichlcil grbolen wirb, fämmllichs ssnllpt- und Nst'sNtreffrr allkin
zu machen und anßrldrm rin Ziüssnrrllässnch von

30 Francs in Vold und 10 st. in Mnklwlen
«rupp« H. jähr l ich 16 Ziehungenj.

1 5perc. 1W0er fl. 1l)0 Stnalslos. 0ll»p«'cfs.l n. »««.««», Mi!
MltlalUsprttüuc der gczosseoci, S r l l l zi»»««»»'«'. HVi i l »» . N . 4<VV.

1 3perc. lais. türl. 4(w Francs-Staatslos. Haupitrefser » o o »»«>,
»<»«»,<l»<̂ <» l^>»«e» rffccliv Gold

1 herzog!. Brannschwcigcr 20 Thaler - Los. Haupttreffer »«»,«»»

1 Innsbruckcr (Tiroler) Los. Haupttreffer n.»»,»»».

Uruppo U. <2ährlich 13 Zichnugenj.
l 3perc. lais. türt. 400 Frcs. Staats - Los. Haupurcmr «<>«>,«<>«», ^

2««,«D«H«K » ̂ » , , r» sffecliu Gold. !
1 herzogl. Braunjchwciger 20 Thaler-Los. hauplttmcr »«,«»«

'>'<»»>«»>' "hm jrdl l i 'Abzug. !
1 Sllchicn-Meinillgcn-Los. Haupttreffer n. 4H « » » , « H,««» slldd. Wahr
^ l « « « , ^ ^ l n < » ^ l nstl'n«««» wcrdc,, prompt ulld.aucb sssssen Nach
A l l ö w a m g e ^Usl l l lße nähme effcctuirt. - î<chuna«Iittc»

we'dru l,acl, jcdcr Ziehung fra,,co -gratis verscidet (l<>N lli)

(1924—2) Št. 2717.

Oglas
za sklhanjc ziipuscinskih

upnikov.
Oes. kr. okrajna sodnija v Kadolici

kliče vse tiste, kteri imajo kaj terjati
iz zapuščine dn6 2. februarja 1872
z1 oporöko zamrle mlinarice in fužina-
riceMarijePogačnik-ovo iz Krope st. 80,
da pri tej sodniji napovedo in izkažejo
svoje terjatve dnd

3 0. a v g u ß t a 1 8 7 2

ali da do tistega dn<5 to pismeno sto-
rijo. ker bi sycev nobone daljso pravice
na zapuščino ne imeli, ako so je pora-
bila za naplačanje napovedanih tor-
jatov, nwun ua kolikor imajo založno
(zastavno) pravo.

Ces. kr okrajna sodnija v Radolici.
dn6 15. julija 1872.

(1907-2) Nr. 2882.

Executive
Recilitätett-Velstcigelllllg.

Die von Johann und M a n m Fligina
»oil Ulitclbtlg Nr. 2 und 15 ychöliftc,
im G^undbuche 2<I Herrschaft PöUai'd
nud Reclf.-Nr. 98 uoltommc„dc, nelicht«
lich auf 200 f l . geschätzte Realität gelang!
peto. 70 f l . 23 lr. am

3. S e p t e m b e r ,
2. O l l o l i c r und
5. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittags 10 Uhr tMgcrichlS,
zur cxecutlvcn Bcrstcigcrunq.

K. k. Gezillsgctichl Tschernembl, ain
27, M a i 1872.

^ ( 1 9 0 6 ^ 2 ) Nr. 2588,

Executive
Rcalitätcu-Vel steigerullg.

Die dem Iolzaun Gann uo» Tri»
buzhe Nr. 27 glhulige, im Gr»,lldbuche
u6 Hcr>scha»t Gladaz «ud Urb.-Nr. 280
^ilclf..')ir. 194 vorlommcndc, gerichtlich
°us 400 fl. «rschatztt Realilül gelanal
l»oto. 295 ft. 94 tr. am

3. S e p t e m b e r ,
4. O k t o b e r und
5. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

ledesn'lll volmiltußS 10 Uhr hlcrgcrichls,
iur exccntivcn Bcrstcigelu»g.
, K t. Vc^irtsgerlchl Tjchernembl, am
14. M a i 1872.

( 1 8 7 0 - 2 ) - Nr. 5070.

Zweite uud dritte
Realltäten-Versteigelung.

Bom l. l. Äez»lls^l!chle Ädeloberg
wird betaun! gemacht, daß die in der
EfecunoilSsache des Hc«rn Gcorg ^aviic
von N"lct hc^cu ^ul^ö Golc vou iiocc
pow. 235 ft. 32 lr. c 8. o. mit dem Be-
scheide vom 24. April 1872, Z. 2926,
auf drn 2. Auu.usl 1872 angeoldncle clslc
executivr Feilbielung der dem (öfcculln
gcyorigcll Realität «ud Urb. .^ir. 255 ad
Henschoft Udclsdcrg mit drm als ab^e-
hallen angesehen wird, daß cS bli den
auf den

3. S e p t e m b e r und
2. O t t o b c r 1 8 7 2

angeordneten zwei letzten Flilbictungen
unverändert zu velblcivcn.habe.

K. t. Äezirtsgerlchl Adelebclg, am
26. Jul i 1872.

( 1 9 2 0 - 2 ) Nr. 3710.

Erecutivc
9tealitäteu-3ijclsteigcl ultg.

^om t. t. ÄczlllSgcrlchle Stein lvlld
belannl gemacht:

Es sc, über Ansuchen der l . l. Fiu^nz-
procur^tul ^utbach iu die cfccuttve sril»
vlelung dtm Anton Hlaslovc, rocw Mcl-
chlvr Streicher von S l . Niculal gchöri»
»̂ en, gciichllich auf 621 si 40 lr. gclchah«
lcn, im Gruliobuche dcS Gulcs Nculhal
8ul» Urb.^)ic. 50 vollommenden i)tcal<lal
wegen schuldiger 96 f l . 99 lr. und 29 si.
71 tr. o. 8. c. bclvlUi^el und hiczu drci
^eildlclungs - Tagjatzuna.cn, und zwar die
erste aus den

3. S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

4. O l l ob er
und die dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhl
m dcr Gclichlotanzlci, mit dem Anhange
angeordnet worden, daß t»c Pfaudlealllal
be» dcr clslcn und zwcll^n Fc>ltiulung «>ur
um oder üdcr den Schatzun^swcllh, be> der
drillen aber ouch unter dcmjclrcn hintan'
gegeben werdei, wi,d.

Dlc VlcllullonKb'dlngnissc, wornach
inSbesvnderc jeder K,cllal>t vor gemachtem
Anbote e>n Mpeic. Badium zu Hauocn
dcr ^icllallone ^limmlssion zu trttu^ll hat,
sowie das ^chatzunuspllllotull und dri
Olundbuchstjliacl lonnen »n dcr dlcs
gerlchlllchlil »ilglslralur elnglsehen wllden.

it. l. ÄezillSgericht Slem, am 14len
Juli 1872.

^1934—2) Nr. 4192.

Manntlnachung. -
Bou deul k. k. Landesgcnchte in

^aidach wnd den unbekannten Erben
nach Georg L. Griesbach bekannt ge-
macht :

(5s sn über das Gesuch des Herrn
^ujcj Marchhart als Ersteher der
Herrschaft Zodelsberg und des Mon>
tanwerkes Sagrac um Erlheilung der
Elnantwoitungsurkunde mit Bcwil1>
gung zur landtäftichen und bergdücher-
llchen EigcnlhulllSeinverleibullg und
Bewilligung der Löschung von Satz>
Posten-Einverleibungen, Pränotationen
und Annotattonen <l« iM08. 19. J u l i
1«72, g . 4192, eine Tagsatzung
zur Einvernehmung der Interessenten
auf den

9. S e p t e m b e r 1 8 7 2 ,

vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte,
angeordnet und dem Verlasse des G.
L. GricSbach zur Wahrung der Rechte
der Herr Dr . Anton Rudolph in
^aioach als curittor »,<i M u m be-
stellt worden.

Laibach, am 13. August 1872.

(19 l'5^1) Nr. 2917.

Erccutive
Rcalitätcu-Velsteigerung.

Aom l. l. Äezlltsgcrlchlc Scnoscljly
wlid rclannl gcmuchl:

Es sei über Ansuchen des Josef Na-
llaicn uc'n. von Goce durch Dr. ^ozur
in Wippach die efecullvc Belsteigerung
dcr in dem ^iuchlaß des Josef Nallacei,
von Goce, spallr ill St . Beit, gehörigen,
gerichtlich aus 2560 ft. glschatzicn, in Gonce
uclcgcncn Rculiläl «ud Ulb.»')il. 1054
kd Hcrischaft Adlleberg bewilliget und
hlczu drcl FlilbiclungS.Tagsatzungen, und
zwar dic lrslc auj den

6. S e p t e m b e r
die zweite auf den

8. O l l ob er
und die drille auf dcn

8. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
dcr OcnchlelanM mit dem ^i'Nange an'
georoncl worden, daß tue Psandrcullläl
bei der ersten Ul,d zweiten ^cübietun^
l.ur UN, oder Über den Schatzun^swcllh,
bli dcr rrsleu und zweiten Hcllmclung nu»
um oder übet den Schähungswellh, ve>
c»cr dllllen abcr auch unler bcmjelbcn hint-
angcgcvlN wcrdcn wild.

D«e ^lcilalionebtdmgnisse, wornali.
in^besondeie jeder ^lclluul vor gemuchlrm
»llnvvtc ein 10peic, Baoi^'m zu H.ndtil
drr ^«cilalionecommlssion zu erlegen hat,
lowic das Schatzlmgepiol^l»)l1 und dci
^lundliuchecfliucl lvnncn lu ocl diesge»
rlchlllchen Vicglslralur einyrschcl'. wcldlN,

lt. l. Bczlllsgerlchl Henu>clsch, un>
23. J u l i 1872.

(1923—1) Nr. 2845^

(zrillnclung
an M i c h a e l Z < l , h und ocsscn unbe«

lannle Rechtsnachfolger.
Von dem l. l. Bezilleglrichle Rad«

mannsdorf wird dem M'hacl >> lih und
desscn uubclannten RcchlSnachsulgcr hie»
Mll erinnert:

Es habe Barllmll Hilih von Hlebli
Nr. 11 wldcr denselben die Äla^e auj
«ilsitzung des C'geülhllmcs der Usbrr^
lanosrealtlüt Ulb.'Nr. 17 »ä Grundbuch
Pfalllllchc S l . Pltr i zu Nadmanne.
dcls, blsleheud auS zwei tllckcrn und
einem llclncn Wiceleirain, genannt moä
I)otjo oder mocl M l t m i , «ud s7a«8. 26sl.i>
^!ml 1872, ^ . -^845, h.^lamlo eilige
blllchl, worüber zur wUudllchc,, Berh^nd
lung die Tagsayung auf dcn

13. S e p t e m b e r l. I . .
früh 9 Ul»r, mit dem Anhange des tz 29
a. ^ . O. hillgcllchl« angl0l0r,cl und de»,
GcllagllN wegen chieS unbelannlenAufenl.
h^llcs Hcrr Anton Muhooec von ^jor«
martt als curator ^<j l«:wru auf «hre Ve«
fahr und tlosten befltUl wurde-

Desscn werben dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu eischmicn oder einen an-
dren Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, wid^i.nns d'rse
Rechtssache mit dem auf̂ esteUlen iiulalor
oerhHi'dclt werden w<id.

K. l. Olziltsgerlcht RadmannSdorf,
ma 27. Jul i 1872.

( 1 8 8 9 - 1 ) Nr.^2534.

Ezecutire
Realitäten-VelsteillelUllq.

Dle dem Mathias Pcovl^ ron ^ola
nhOrige, im Olundbuche »cl Slabtg lt
Tschrrilemvl «uf) Curr N . 87 tzt 88
uvllommende, gcnchlllch uuf 5>5ft. ge»
,chllhte Ncallläl uclangi peto. 24 ft. V î ts.
a«

1 0 S e p t e m b e r ,
15. O t l o b e r und
1 9 . N o v e m b e r 1 8 7 2 ,

jedesmal vormittag» 9 Uhr hiergerichls,
zur executive!, Berslciglruna..

K. l. Azillsgcrichl Tscheriilmbl, am
14. Ma, 1872.

( 1 9 3 6 - 1 ) N i . 58 l8.

(5recutive
Realitäten-Vclsteigcnlttss.

Bom l. l. stlidl.-dcleg. zvrzuls^tiichle
Rlidolisweilh wiro bclannl «emacht:

ltS sei nbrr Ansuchen deS Hrlrr, An.
ton Wind scher von zialG,a d,e efccullvc
Versteigerung der dem I.srf ^uftic von
scii l l in gchorigen, gerichtlich uui 3240 fl.
qejchatzicn Realität ad C^p lelh.rischift
Rlidolf.w rih Recif-Nr. 1, 2 und 5
poto. 150 ft. c. 8. c. bewilliget und hirzu
drei Fe,lb,elungS-Tagsatzun^cn, und zwar
die erste a»f den

16. S e p t e m b e r ,
die zweite auf dcn

14. Q t t o b e r und
die dlitte auf den

18. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal vormittags von I I bis I2UH> im
AmlSgedäude, mit dem A'chan^e ange-
ordnet worden, daß die Pfandlealilül bei
der ersten und zweiten Fcilbilling nur um
oder über den Schatzungewcrlh, dei der
drillen aber auch unler demselben hmtar.-
gegeben welden wild.

Die ^lcilalionS«Gedmyliisse, wornach
insbesondere jeder ^icilanl vor gemachtem
Anbote ein 10"/^ Badium zu Handen der
^tcitationb'Commission zu ellcgen Hut, so
>l,,ie das Schatzun^Sproll.'toll ui'd dcr
Glundbuchelftiacl lönner, in dcl dllSge»
lichilichrn Regist7lltur ein^ejsben w'lden.

Rudolfswellh, am 7. I u l , 1872.

(1921—2) Nr. 3836

Realitätell-Vlsstll:icsun^.
Bom l. l. Vczitlegcltchle Stein wird

»elannl gemacht:
ES sei über Alisuche» des Herrn

Kasper Hostnil voli Stein die efc.ul've
Htllb clung der d^r Maria Ierrun von
Homcc glhörlge,', gerichtlich uuf 4410 fl.
glschützlen, lm Grui'dblichc dcr Hcr,sä>uft
MUnlcndorf «,,d Uib.-N>.6 ooilomnicn«
dcn Ncaliläl bewilliget und h,^u drei
^eilbiclul'gs Tagsayungen, und zwar die
tlsle auf den

3 S e p t e m b e r ,
die zweite auf den

3. O l l ob er
und di« dritte auf den

5. N o v e m b e r 1 8 7 2 ,
jedesmal voim>ttno.s von 9 bis 12 Uhr in
der Gelichlolllnzlsi, mil dlm «lnhai^e an-
geoldncl worden, daß t»e Vfl,ndr<al'lal bei
dcr ersten und zweiten gcilb'elung nur um
oder üdcr den Schatzunae>weilh, bei der
drillen aber auch untei dcm>clbcn hintan»
abgeben weiden wild.

Die ^lilal'lMl'-Oed'na.n'sse, wo,nach
insbesondere jeoel ^'cil^nl vo, den, gemach.
,.n Anbote e'n Bad'um von 10 "/, zu
Hand.n der V'c!llll<ol,s-Cc.i,>li!,s.<>l, zu n-
>ls«en Hal, so wir das Schiihul,u?-Pio.
lololl und d'l G'undbucks-^fMcl ll)n„en
,n der dlesgeiichllichen Regl^lralur ein»
geseben weiden.

K. l. Veznlsgcricht Stein, am 20slen
Juli 1872.
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11 PP '" r " " ̂  ^~' ~ t l
|Ü> g h m i o z a s t o p n i s t v o z a vSlovenske, o z i r o m a vse ju»oslovfti isk< k i lexele \mot\\\ sm<> }><> ^ «
I ©§° srečnem zruSenji pogodbe z nasim dosedanjim glavnim zastopnikom svqjemu doscdanjeinu uradniku °» I

I gospodu Josipu Kristanu, | |
I jgo kteri je tedaj pooblasčen na» nasproti okrajniin zastopnikom, kakor tudi proti obcinntvu, ktcrcmii § •
I §£ ga v bJagohotiiost priporočamo, zastopati. I
I £.. X Pragi, dii^ 2O. vel. »rpana 1972. M I

I Blavno ravnateljstyo vzajemno zannnäln tate „Slavije" y Pragi. i |
18&g<:; ••• •••• :.-&s&i&&&i&'&&&W&&^ •

Einladung mm Auknnt tier neu emittierten Salzbisrger A n l e h e n s l o s c
E t c gefertigte Söedjfdflube e i t a u b t fic^ ^ietni t t l j m i P . T . oef^ät j tea *(Jnüot«Miuibfii n u b Wejdjaftflfvemibcii ati^ii^oitjcii. baß bsl« UOM brr

Landeshauptstadt Salzburg emittierte Lottoaiitclicii, ******** 5, ScptKiiilwr -"ĴSKT*" 4(MMM) fl.
erfolgt, focbru bui§ bic ©cfcctigtc jtiv SitÄflabc flctatjftt. £>iefc8 \!otto=2(nle[)cit tin Söctragc bo» fl. 1 , 7 2 0 . 3 0 0 ö. W . lüirb biiiiKii -10 ^abvi-it m i t d e m b e d e u t e n d e n B e t r a g e v o n
fl. 3 , 9 5 2 . 9 8 0 ö . W . tücfge^a^It. - Sa«fclbe tfl in 'l^ilfdjulbßerf^reibungtn (l'üfe) chtfjetöeilt, bereit jrbo mit m i n d e s t e n s 3 0 fl. ö. W . v e r l o s t w e r d e n m u s s . 3m 3al)n- fiufcni ;> ^icl)iin=
gen mit Haupttreffern oon 40.000. 30.000, lf>.0<)0 [(. u. f. n>. statt, unb bieten bte i'ofe asie inte mößttssjf 'Sicljcrljeii, ba bic Vaitbcöfjauplflabt vSal.̂ burg nnt iljreni irfainiii.'cii ^ennögctJ", sowie
mit i^ren ©efätten unb nu^baren 9?ed)ten für bic pünftlidje (Stitlöfung ber jjejoflcnen l'ofc tjaftet.

Frei» eine« Original-Lose« 26 fl. Ö. ~W. (!7«2-io)
(5« niirb jebodj aufmerlsam gemalt, baß bie gefertigte ?öed)fetfiube nur einen Xfjctl ber «ntei^e ü« biefem erflcu ^icifp abjugcbfii gesonnen ist, im bet ba1 üovau?ft(f)ilirf) (cbfjaftcn

9Jod>frage nac^ bissen so öorulgltcf) botirten 2ofeu eine ^Jvei«neigernng eintreten roirb. Um Jcbermaim ben vcdjtjeittgcn Susans bei Vofe ^u ennbglidjcn, njeibcu Dieselben and) auf Malm uun freite
Bon fl 30 mit monatlicher @itt}ablung oon nur 1 fl. ö . W . , Stempel ein- für aöeuiat 19 fr., üerfauft, luobci mau fdjon in ber niid)[tcn ̂ ic^uiig auf bru .>>anpttrrffev oou 4 0 . 0 0 0 fl. ö . W .
sowie überhaupt auf afle Treffer gonj allein mitspielt, asifättig geneigte Aufträge merbeu gegen ftranco^infrnbuiiQ be« betreffi-iibeit SBetroge« prompt cffecluiit. 3>t\\t P. T. .^errett ©efdjäftflficnnbe
Der unterfertigten fßectifelflube, toeldje fid) mit bem Versaufe ber 'Saljburger 2ofe gegen eine angemessene <ßrobtfion befassen njosien, belieben firfj birect on bis Ö.'fettigte ;u ruenben

TPediffsnnOc Oer ü. ft. jir. UJicuer fianDefefiatift, norm. Joh. C. Sothen, traben vi.
Allen ienen,
die mich währcnd meiuer langjähriaen geschäft-
lichen Thätigkeit durch ihr Verträum unterstützt
haben, spreche ich bei memcm Scheiden au«
Lmbach dcn innigsten Dank aus.

L a i d a c h , am LI',, August I872.

Heinrich Hkodler.
E i n (1941--1)

junger Commis,
der schon la»gc in eiinr Specerei-, Gülanlern- und
^lilrnbergcrwarcN'Handlung servierte nnd fill, mi l
guten Heugnissm llnswns.n lann. wünscht seinen
Posten z» ändern. Ofselte an die Expedition,

Wohnung.
Für das k. k. Vtevier Berft-

anlt in Laibach werden circa

3 Zimmer,
zu Georqi.1873 beziehbar, gesucht.

Gefällige Anträge wollen im vor-
genannten Amte, S t . Petersvorstadt
Nr. 18, mündlich oder schriftlich bal-
digst gestellt werden. ci«"«-ch

Gospodičina?? K.! P.!
Še enkrat: P«ixiir! Variijte mel ako

n e 9 ste %Siiillljeili! S pomoejo farskega va-
mha ste * %a<lre^e xabrcdll«

Te vrstice od I I N U ^ » « ki je rekomandi-
rano pismo nazaj z a h l e v a l in dobil, pa ni
liinaw^ke druliali«

( 1 9 3 7 - * > 99kVerehrew\**
" i i ^ sine neue ^udzcriitti«,, n ^ —°

erössnete äie IIute«eicduste vou ^et2t an u,ul ä»» reselm^zgi^ ergelieineuäs i)0pul^re
?rtlcut^er!l:

( M o Spamer's Zün^l. ^minerSntlclNS-Leiikiiil Nir dnS Vlllk.
AuFlsicti em „llsbis piotu8 fill- tlio Z^ullil-onöo ^uyvnll".

Vull8t«,lläi8 iu Mulleu, docd 4°, i)io n«u<1 etv» W Uette. ^,lie /4 7'age ^T-^/ie,»^

>Ut Nl»«r «000 lllu«j<r,ni«n<», 4« dix 50 vvestllvoilon ^xtr»doi^nk<«, N„n<

8ubzosintion« prvls sur j«6e» selcl, illuztriste «eft 30 kl- ü.V/. 0nppell,«ftv lt08ten
<^7.« -<;, 60 !<s. ä. ^ .

^ l leu ^lionneutsn ^ircl e ln z«08rHl»l»..«tati»tl»<:l»vr^.tlH» v o n 3 l ) 2 I ^ t t ,

w n ^ ,l«3 In- llixl ^,u8lan(lo8 uimmt Uo«U>l!uu8Vn aus »>28 >Vl>rk «n^o^^n, lläll detnlf»

un,I lietert jfrltti» pinen austullrlicden ?ro»p«ot, ^n^ie ein au« den ver8ckie6eu8teu
I^eilen ä«l- 2vci orbten Iluuplduclizwdßii ?.u«ammon8Wt,«llt«8 ?rob«l»«kt, auf >Vuu«cd
^ « « t , kiHnco. Die enedieueneu Ilelt« küimon »u«n m deliedißl'ii X^i8cdeurüumen

^ e i p 2 l 8 , .wni 1872. V'orl^uduedliliuälunß von Otto ^Mlnel-.

2u LWteiinu^n'iu Lai/x»c/t smplebleu nick lssn. v. lilyinm»yr H r«<l. »um»»or .̂

Technicum Frankenberg.
« 2 8 o » , i n e n l , 2 u 8 o n u l e . 5onule su> L l , v m i l l e r ^ e s !< m « l , t « l-8onu!e,

lnllu8t>-ie8enule Vok-bei-eitunn 7U5^ f l-eimll iyen.^xLmon. p e n 8 i o n a t . Leainn cl«8 Winter-
eu!>8U8 l<. l 5 . Net. Pso8peote g ^ t i g llusol, (171!» -̂ )

«lie l l i r e e t l o n l l « 8 l e o k n l o u m i n f s a n l < o n b b s g (8»ol»8en>.

z Dank un> Hncmpfchllliig. D
H Indcm ich dem geehrten p. t, Pllblicum fur dc„ liiohcrigci, Zuspruch M
^ meinen Dant aussprcchc, bitte ich cuich in den ncn hcr̂ c» ichtctcn Vocalitäten '<H
^ um weiteren zahlreichen Besuch mit der Versicherung, daß ich stctö bemüht H
^ sein werde, die vollste Zufriedenheit zn erwerben und mir die Gunst zu erhalten. A

3 L a i b ach, am 25>. August l«72. ^ )

A Johann Oswald, D
»e (1940-1) Easino«E<,s<;titr. 2

Sichere Heilung snr Lungcn-Krnnkhcilen
Ma„crkeit, Massen »,nd Korperschwäche,

^ Srrofeln. Vlutarmuth :c. bittet

| Iwanow*» coiitlciiftierlc

Stiierifi-Mil.
Dieses uor^lgliche Heilmittel ist die im frischa/mollenen Zustande condeusielle Milch der

Mnlterstntten in den Steppen der Kalmnclcn nnd Vutzliren. und es existieren in Rußland Heil-
anstalten. w,lche sich die Kur mit dieser Hleppcnftfe'de - Milch zur A»sq,,be stellen, nnd sich dcr
glänzendsten Nrsulte erfreuen.

I n hermelisch verschlossenen Orlc,inal.Tijpfchen. mi l Zchulzmarle versehen und begleitet uon
einer au« dem Russischen ttderscylen ü r l l ä l n n q nnd G'-branchSAnmeisiillg 1 sl. 5>0 lr., mit Post-
v!','<cndnng geqen Nachualim' 1 f l, »̂ » lr iuclnsiuc Strmpc! und E m ^ ü a g e . Fl!r Wiedesuerlalli"
entsprechender Rabatt. Pl lsplct ans Vsrln»cien franca ' s l i » ' j 8 - I )

Depots für Laibach: Parfmmriehandlung des O d . M a h r .
„ V i l l a c h : Apotheke des Friedrich Hchvlz.

(1«5)l—2) Nr. 1867. >

Tritte ercc. Feilbietunq.
Nachdem zu der mit Bescheid vom

l2. Ap^il t>. I . , Z. 899, m,f den 3tcn

Änciust d. ) . üli^eo'dnclcn »weiten excl. !

Feilblelunqetaas<!tzun^ we^cn Veikauf der!

dem Josef Hagorc von Vr lmi l gehörigen

N.alitat uud Urb-N^. 1!)'/. ^ G"t
Holcmcsch tcin Kaufllistiucr cljchitnen ist,
so wird am

3. S e p t e m b e r d. I .

zur dlitten Feilbietuna geschritten.

K. k. Vczirlsgetichl Ratschach, am 4tcn
August 1872.

Druck nnd VerUlg »on I z n « z ». < l « i n « » yr ^ Fed 0 ^ V o m i e r g' in L«l<l»HK'


